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Erläuterungen zu Temperaturmessungen mittels Datenloggern in KiTas zur Überprüfung der Heizungsregelung.
(Stand: 22.11.15)
Von Fridbert Ackermann, E-Mail fridbert.ackermann@freenet.de
Die optimale Einstellung der Heizungsregelungen in KiTas kann am besten durch Temperaturmessungen mittels Datenloggern in den KiTa- Räumen bzw. am Vor-/Rücklauf der KiTa-Heizung überprüfen. Für die Kontrolle der Raumtemperaturen werden die  LogTags, für den Vor- und Rücklauf die kleinen, kompakten iButtons  ( ( = 15 mm)  eingesetzt (Vgl. hierzu die detaillierten Erläuterungen in den diesbezüglichen Downloads).
Überwachung der Raumtemperaturen:

Zur Überwachung/Registrierung von Raumtemperaturen werden die LogTags in zwei bis vier repräsentativen Räumen (Flur, große Gruppenräume, Turnraum, Sanitärbereich) in einer KiTa aufgehängt. Sinnvoll sind auch Messungen in Räume, die erfahrungsgemäß ’oft nicht richtig warm’ werden  -  warum auch immer (meist mangelhafter Hydraulischer Abgleich). Nicht sinnvoll sind Messungen im Windfang, in der Küche oder in Räumen, die oft gelüftet werden (Toiletten) !!

Die Messungen erfolgen am besten jeweils zur vollen Stunde, mindestens zwei Wochen lang. Der Installationsort und die Nrn. der Logger sind zusammen mit dem Datum und der Uhrzeit des Starts und des Endes der Messungen zu notieren.

Die LogTags sollten möglichst von einer erfahrenen Person aufgehängt/Installiert werden, möglichst in ca 1,5 bis 2 m Höhe, sodass Kinder nicht damit spielen können. Wichtig ist die Information des KiTa-Personals. Die Geräte dürfen nicht über oder direkt neben Heizkörpern, Glühbirnen oder anderen Wärmequellen, und nicht am Fenster (kalter Luftzug, Sonneneinstrahlung) hängen. Am besten geeignet sind Innenwände, die nicht von der Sonne beschienen werden können. Die Logger sollten frei an einer Schnur hängen, z.B. an einer Pinwand, und nicht auf massiven Möbeln oder in geschlossenen Schubladen liegen, da sonst die Temperaturwerte durch die Temperatur-Trägheit des Möbelstückes verfälscht werden können.
Überwachung von Vor-/Rücklauftemperaturen:

Die Temperaturen des Heizungs-Vor- und Rücklaufs (beim Brenner oder auch an Radiatoren) reagieren beim morgendlichen Anspringen der Heizung innerhalb von Minuten. Die Raumtemperaturen reagieren dahingegen erst nach ca 1  Stunde. Die iButtons für die Registrierung der Vor-/Rücklauftemperatur am Brenner, einzelnen Heizkreisen oder Radiatoren werden flach auf die Rohrleitung gesetzt, sodass ein dauerhaft intensiver Wärmekontakt zu dem Rohr während der gesamten Messzeit besteht. Zur Befestigung hat sich ein elastisches Stoffband (Textilhandel) mit selbst angetackerten (nicht kleben, löst sich ab) Klettverschlüssen bewährt. Zur Wärmeisolation gegenüber der Raumluft kann etwas Schaumstoff  (einige mm dick) zwischen dem ’iButton’ und dem Stoffband eingefügt werden. Ggfs. kann der ’iButton’ auch zwischen das Heizungsrohr und vorhandene Wärmeisolierung gesteckt werden. Beide Logger sollten jeweils zur vollen Stunde messen. Damit können später die Daten zusammen mit dem Raumtemperaturen in einer gemeinsamen EXCEL-Grafik dargestellt werden. Außerdem werden Profi-Klimadatren oft auch im Stundenrhythmus gemessen und im Internet angeboten (z.B. Agrar-Meteorologisches Messnetz RLP). Unbedingt das KiTa-Personal informieren.
Versand der Logger
Die Logger können per gepolstertem Brief versandt werden. In einem Begleitschreiben sind am Ende der Messphase der genaue Installationsort (z.B. Grüner Raum, Pinwand) und die Messzeit (Anfang und Ende) zu notieren, ggfs. auch Besonderheiten während der Messphase (z.B. Reparatur der Heizung). Messräume mit besonders intensiver Sonneneinstrahlung sind als solche zu benennen.
Die ausgewerteten Daten (samt Interpretation) werden als EXCEL-Grafik dem Betreiber der KiTa sowie der KiTa-Leitung zur Verfügung zu stellen. Auf der Grundlage dieser Messungen kann dann ggfs. die Installationsfirma beauftragt werden, die Regelung zu optimieren  -  ein u.U. zeitraubender und aufwändiger Prozess, der natürlich nur während der Heizperiode durchgeführt werden kann. Aber auch hier gilt: Vertrauen ist gut  -  Kontrolle ist besser ! Überprüfen Sie die Funktion der Regelung nach einer erfolgten Optimierung wiederum 14 Tage lang und ggfs. auch über die Ferien (Weihnachten, Karneval, Ostern).
Notieren Sie bei jedem Besuch in der KiTa des Stand des Gaszählers !
